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Vorlage Nr.: 2018/135  19.07.2018 
 

Beschlussvorlage  öffentlich 
 

Beratungsfolge Berichterstatter Sitzung am TOP 

Kreisausschuss FD 18 18.09.2018 4 

Kreistag FD 18 25.09.2018 5 
 

   
Interfraktioneller Arbeitskreis Radwegekatasterkonzept 
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Der Kreistag beschließt die Einrichtung eines 

interfraktionell zu besetzenden „Arbeitskreis  
Radwegekatasterkonzept“ zur Erarbeitung eines 
Leitbildes für ein Radwegekatasterkonzept im Kreis 
Recklinghausen. 

 
2. Die Zahl der Mitglieder des Arbeitskreises wird auf 

neun festgelegt. 
 

3. Zu Mitgliedern des Arbeitskreises werden bestellt: 
 

 Ordentliche 
Mitglieder 

Stellvertretende 
Mitglieder 

SPD   

SPD   

CDU   

CDU   

Bündnis 90 /  
DIE GRÜNEN 

  

Die Linke   

FDP   

UBP   

 
 
 

 
 
 
 
 



Darstellung des Sachverhaltes: 
 
In der Sitzung des Ausschusses  für Verkehr, Feuerschutz und Rettungswesen am 
16.02.2018 hat die Verwaltung die Möglichkeiten für ein Radwegekataster des 
Kreises Recklinghausen im Ausschuss vorgestellt. 
 
Danach existieren bereits unterschiedliche Radverkehrsinformationssysteme auf 
überregionaler, regionaler und lokaler Ebene. In diesem Zusammenhang wurde auch 
auf die vorhandenen radverkehrsbezogenen Datenbestände des Kreises 
eingegangen und eine Abgrenzung zwischen den Zuständigkeiten des Fachdienstes 
66 „Tiefbau und Kreisgartenbaulehrbetrieb“ und des Fachdienstes 18 
„Kreisentwicklung und Wirtschaft“ vorgenommen. 
 
Zusammenfassend konnte resümiert werden, dass die bereits vorhandenen 
Radwegeinformationssysteme der Region eine gute Basis für viele relevante 
Informationen für Fachleute und die Öffentlichkeit bieten.  
 
Für ein mögliches Radwegekataster des Kreises Recklinghausen müsse zunächst 
aber geklärt werden, was damit erreicht bzw. welche Adressaten angesprochen 
werden sollen.  
 
Außerdem wurde auf den je nach Ausgestaltung des Radwegekatasters 
entstehenden Arbeits- bzw. Pflegeaufwand eingegangen. So sei für die ggfls. 
benötigten personellen Ressourcen und für die Abstimmungserfordernisse mit den 
verschiedenen datenhaltenden Stellen ein Kreistagsbeschluss zur Legitimation 
erforderlich. 
 
Der Ausschuss stellte fest, dass ein kreisweites Radwegekataster als ein weiterer 
Baustein für eine Intensivierung der interkommunalen Zusammenarbeit im Kreis 
Recklinghausen verstanden werden könne. 
 
Zur Klärung der dargestellten Fragestellungen bzw. zur Erarbeitung eines 
Zielkonzeptes für ein Radwegekataster des Kreises Recklinghausen wurde die 
Einrichtung eines interfraktionellen Arbeitskreises unter Beteiligung bzw. Moderation 
der Verwaltung vorgeschlagen. 
 
Zusätzlich wurde angeregt, dass Herr Syberg als Vorsitzender des Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Club e. V. (ADFC) mit eingeladen werden solle. 
 
Der Ausschuss für Verkehr, Feuerschutz und Rettungswesen hat in seiner Sitzung 
vom 16.02.2018 die Gründung eines interfraktionellen Arbeitskreises vorgeschlagen, 
der das Leitbild für ein Radwegekatasterkonzept im Kreis Recklinghausen erarbeiten 
soll. 
 
 



Vorgesehen sind für das Jahr 2018 voraussichtlich drei Sitzungen, die nicht-öffentlich 
stattfinden sollen. Die erste Sitzung hat bereits stattgefunden. Die Zweite wird am 
04.09.2018 stattfinden.  
 
Der „Interfraktioneller Arbeitskreis Radwegekatasterkonzept“ lädt sich bei Bedarf zu 
einzelnen Fragestellungen oder Themen Experten und Partner ein, so z.B. den RVR 
oder den Vorsitzenden des ADFC, um im Endeffekt zu Vorschlägen zu kommen, die 
in den regulären Sitzungen des Ausschusses für Verkehr, Feuerschutz und 
Rettungswesen vorgestellt werden. 
 
 


